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i Die doppelte Stromunterbrechung kann auch am Anschluss des Solarpanels vorgenommen werden 
(ohne am Anschluss des Akkus einzugreifen), wenn die folgenden zwei Voraussetzungen erfüllt 
werden:
- Der Funkempfänger im Motor muss im Standby-Betrieb sein (siehe § 4).
-  Das Solarpanel darf seit höchstens seit 10 Minuten angestrahlt werden (diffuses Sonnenlicht, 

Taschenlampe…). Wenn es länger als 10 Minuten angestrahlt wurde, klemmen Sie das Solarpanel 
10 Sekunden lang ab.

-  Führen Sie anschließend am Anschluss des Solarpanels die Schritte 9.2, 9.3, 9.4, 9.5 aus (mit an dem 
Akku  angeschlossenen Motor), bevor Sie zu Schritt 9.6 übergehen.

ANWENDUNG UND WARTUNG10

- Für diesen Antrieb sind keine Wartungsarbeiten erforderlich.
- Ein einfacher Druck auf die Taste ▲löst eine Öffnung des Behanges aus.
- Ein einfacher Druck auf die Taste ▼löst eine Schliessung des Behanges aus.
-  Wenn der angetriebene Behang sich bewegt, drücken Sie kurz auf die STOPP Taste. Der Behang stoppt automatisch.
-  Wenn der Behang gestoppt hat, drücken Sie 0,5s die STOPP-Taste. Der Behang fährt in die Zwischenposition. 

(Zum Speichern oder Löschen der Zwischenposition, siehe Kapitel §7).
Tipps und Empfehlungen die Installation:
PROBLEME MÖGLICHE URSACHEN LÖSUNGEN

Der angetriebene Behang funktioniert nicht.
Die Batterie des Funksenders ist 
schwach.

Überprüfen Sie die 
Batteriespannung und wechseln 
Sie bei Bedarf die Batterie aus.

Der Akku des Systems ist fast leer. Akku wieder aufladen (siehe 
Bedienungsanleitung) 

Beim Drücken auf die AUF-Taste hält der angetriebene 
Behang kurz an, bevor er nach oben fährt. Der Akku des Systems ist fast leer. Akku wieder aufladen (siehe 

Bedienungsanleitung) 

Der Motor lässt sich nicht programmieren. Der Akku des Systems ist fast leer. Akku wieder aufladen (siehe 
Bedienungsanleitung )

Wenn das Produkt weiterhin nicht funktioniert, wenden Sie sich bitte an einen Fachmann für Gebäudeautomation.

SIMU SAS, F-70103 GRAY (Frankreich), erklärt hiermit als Hersteller, dass der in dieser Anleitung beschriebene Antrieb bei bestimmungsgemäßem Einsatz die grundlegenden 
Anforderungen der geltenden europäischen Richtlinien und insbesondere der Maschinenrichtlinie 2006/42/EG sowie der Funkanlagenrichtlinie 2014/53/EU erfüllt. Der 
vollständige Text der EU-Konformitätserklärung ist unter der Internetadresse www.simu.com verfügbar. Emmanuel CARMIER, Geschäftsführer, GRAY (Frankreich), 10/2017.

LÖSCHEN DER PROGRAMMIERUNG9

Während der Vorgänge dieses Abschnitts (§ 9) darf nicht an mehreren Motoren gleichzeitig gearbeitet werden.

>>>>

9.1- 9.2- 9.3-

5 s

7s

9.4- 9.5-

2s 2s

9.1- Klemmen Sie das Solarpanel vom Motor T3.5 EHz DC ab.
9.2- Klemmen Sie die Batterie für 2 Sekunden vom Motor T3.5 EHz DC ab.
9.3- Schließen Sie die Batterie für 7 Sekunden an den Motor T3.5 EHz DC an.
9.4- Klemmen Sie die Batterie für 2 Sekunden vom Motor T3.5 EHz DC ab.
9.5-  Klemmen Sie die Batterie wieder an. Befindet sich der Motor in einer Endlage (oben oder unten), dreht 

er zuerst in die eine, danach in die andere Richtung. Anderenfalls dreht der Motor für 5 Sekunden in eine 
beliebige Richtung.

Jetzt befindet der Motor sich im „Lösch-Modus“.
9.6- Bestätigen Sie dann das Löschen des 
entsprechendes Motors an der Einzelsteuerung 
oder mit einem neuen Sender:  
-  Halten Sie die Taste “PROG” des Senders so lange 

gedrückt, bis der Motor 2x eine halbe Sekunde lang in 
beide Richtungen läuft (mindestens 7 Sekunden lang). 

i Der Speicher des Motors ist nun vollständig geleert. Sie können das Solarpanel wieder anschließen und eine 
vollständige Programmierung des Motors vornehmen (§ 2).

9.6-

1

>> >>

PROG > 7 s

2 s
7 s

Schnellanleitung SIMU Solarantrieb
als Ergänzung zur Original-Bedienungsanleitung

Prüfen und Ändern der Drehrichtung

Antrieb an die Spannungsversorgung anschließen

Bitte beachten Sie die Sicherheitsanweisungen in der Original-Bedienungsanleitung!
Achtung: Errichten, Prüfen, Inbetriebsetzen und Fehlerbehebung der Anlage darf nur von einer  
Elektrofachkraft durchgeführt werden (IEC 60364ff / VDE 0100ff)!

Achtung: Mindestdistanz von 20 cm zwischen 2 Motoren einhalten und  
Mindestdistanz von 30 cm zwischen Motoren und Hz- Funksendern einhalten.

Automatische Einstellung
Wenn die Installation mehrere Motoren umfasst, darf während der Programmierung nur ein Motor mit Strom versorgt werden. Auf 
diese Weise werden Störungen durch andere Motoren während der Programmierung vermieden. Der SIMU Solarantrieb darf nur 
eingebaut in der Welle programmiert werden. Der Motor ist ab Werk vorprogrammiert, allerdings sollten die Endlagen nach Montage 
des Rollladens unbedingt kontrolliert und ggf. korrigiert werden. Im Bedarfsfall kann der Motor komplett gelöscht werden (RESET). 
Dann muss die unten beschriebene Inbetriebnahme- und Endlagenprogrammierung erneut durchgeführt werden.

Antrieb aktivieren und in Lernbereitschaft bringen

Beide Endlagen auf Drehmoment



AUF-/AB-Taste gleich-
zeitig drücken, Motor 
quittiert mit kurzer Auf-/
Ab-Bewegung

„Stopp“-Taste drücken, 
Motor quittiert mit kurzer 
Auf-/Ab-Bewegung

ca. 2 Sek










AB-Taste drücken, Behang muss abwärts fahren

Fährt Behang in Auf-Richtung die „Stopp“-Taste drücken, 
min. 3 s lang, bis Antrieb mit Auf-/Ab-Bewegung bestätigt

1.

2. 3. Die Drehrichtung ist 
umgestellt.



PROG-Taste drücken, 
Motor quittiert mit kurzer 
Auf-/Ab-Bewegung

Die Programmierung auf Drehmoment ist abgeschlossen.  
Der Antrieb befindet sich im Normalbetrieb.

Technische Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Schnellanleitung 01.18
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INSTALLATION1

Hinweise, die die installierende Fachkraft zu beachten hat:
- Die Verdrahtung muss den geltenden VDE Vorschriften entsprechen.
-  Alle Kabel, die in Kontakt mit einer metallischen Wandung geraten könnten, müssen mit einer Hülse oder 

Ummantelung geschützt und isoliert werden.
-  Das Kabel des Antriebes kann nicht demontiert werden. Wenn es beschädigt ist, müssen Sie den Antrieb zum 

Kundendienst bringen.
Empfehlungen: Halten Sie eine Mindestdistanz von 20 cm zwischen zwei T3.5 EHz DC Motoren ein. Halten 
Sie eine Mindestdistanz von 30 cm zwischen T3.5 EHz DC Motoren und Hz- Funksendern ein. Simu empfiehlt, 
die Steckverbinder zwischen die Lagerplatte und den Flansch einzuführen und die Kabel im Inneren des 
Rollladenkastens zu fixieren. Die Kabel und Steckverbinder müssen davor geschützt werden, vom Rollladen mit 
aufgewickelt zu werden. Ein Radiogerät, das die gleiche Frequenz nutzt (433,42 MHz), könnte die Leistung des 
Produkts stören (z.B. Hi-Fi Radio-Kopfhörer).
i    Für die Installation des Solarpanels sehen Sie bitte in der Bedienungsanleitung 5117585/5139459 nach. 

Für die Installation und Aufladung des Akkus sehen Sie bitte in der Bedienungsanleitung 5136806 
/5139158 nach. Laden Sie den Akku vor Gebrauch mit dem Ladegerät Art.-Nr.: 9020638 auf.

  Die Antriebe T3.5 EHz DC ist kompatibel mit allen Simu Hz Sendern (max. 12 Sender (1 Kanal) pro Antrieb). 
Siehe dazu die entsprechenden Hinweise.

Bohrungen in der Welle:

Montage:

Ø min.
(mm)

A
(mm)

ØB
(mm)

C
(mm)

D
(mm)

L1
(mm)

L2
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D
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Ø38,2

T3
.5 

EH
z D

C

12
 V

D
C

3Nm - 6Nm - 10Nm 37 433 4,2 8 5,5 457 470
IP44

EINSTELLUNG ENDBEGRENZUNG2

Wenn die Installation mehrere Motoren umfasst, darf während der Programmierung nur ein Motor 
mit Strom versorgt werden. Auf diese Weise werden Störungen durch andere Motoren während der 
Programmierung vermieden.

2.1- Programmiermodus :
1- Verbinden Sie den Akku 12V mit dem Motor.

   Falls eine andere Stromversorgung als die Batterie und das 
Solarpanel des Autosun-2-Systems verwendet wird, sehen Sie 
bitte im technischen Merkblatt 5139543 nach.

2-  Dann das 12V Solarpanel an den Motor anschließen. Gehen Sie zum 
nächsten Punkt.

3-  Drücken Sie gleichzeitig die AUF- und AB-Taste eines Hz Senders. 
Der Motor läuft 0,5 Sekunde in die eine, dann in die andere Richtung. 
Der Sender steuert nun den Motor im Totmannbetrieb.  
Siehe Schritt 2.2.

i   In den ersten drei Sekunden einer Auf- bzw. Abwärtsbewegung 
funktioniert der Motor mit einer niedrigeren Geschwindigkeit, um die 
Endlageneinstellungen zu erleichtern.

1 3 >>

2

1

Gleichzeitig AUF- 
und AB-Taste bis 
Auf-/Ab-Bewegung

Akku mit dem Motor 
verbinden

Solarpanel mit dem 
Motor verbinden

Hinweis: In den ersten drei Sekunden einer Auf- bzw. Abwärtsbewegung funktioniert der Motor mit einer niedrigeren Geschwindig- 
 keit, um die Endlageneinstellungen zu erleichtern.

PROG



Schnellanleitung SIMU Solarantrieb
als Ergänzung zur Original-Bedienungsanleitung

Untere und obere Endlage fest gespeichert

Rücksetzen des Antriebs auf Werkseinstellung

Gleichzeitig die AUF- und 
„STOPP“-Taste, der Be-
hang fährt in Auf-Richtung

AB-Taste drücken und Behang an eine frei 
wählbare untere Endlage fahren (Korrektur mit 
AUF- und AB-Taste möglich)

Gleichzeitig die AB- und 
„STOPP“-Taste, der Behang 
fährt in Ab-Richtung

AUF-Taste drücken und Behang an die frei 
wählbare obere Endlage fahren (Korrektur mit 
AUF- und AB-Taste möglich)

„STOPP“-Taste drücken, 
der Behang stoppt

„my“-Taste drücken, 
der Behang stoppt


ca. 2 Sek

zur endgültigen Endlagenspeicherung nochmals 
die „STOPP“-Taste für ca. 2 Sek. drücken, Antrieb 
bestätigt mit kurzen Auf-/Ab-Bewegung

PROG-Taste drücken, Motor quittiert mit kurzer Auf-/Ab-Bewe-
gung. Die Programmierung ist abgeschlossen. Der Antrieb 
befindet sich im Normalbetrieb



Hinweis: Es werden alle Programmierungen und Einstellungen gelöscht! Während der Vorgänge dieses Abschnitts darf nicht an mehreren Motoren gleichzeitig gearbeitet werden.

Technische Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Schnellanleitung 01.18
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i Die doppelte Stromunterbrechung kann auch am Anschluss des Solarpanels vorgenommen werden 
(ohne am Anschluss des Akkus einzugreifen), wenn die folgenden zwei Voraussetzungen erfüllt 
werden:
- Der Funkempfänger im Motor muss im Standby-Betrieb sein (siehe § 4).
-  Das Solarpanel darf seit höchstens seit 10 Minuten angestrahlt werden (diffuses Sonnenlicht, 

Taschenlampe…). Wenn es länger als 10 Minuten angestrahlt wurde, klemmen Sie das Solarpanel 
10 Sekunden lang ab.

-  Führen Sie anschließend am Anschluss des Solarpanels die Schritte 9.2, 9.3, 9.4, 9.5 aus (mit an dem 
Akku  angeschlossenen Motor), bevor Sie zu Schritt 9.6 übergehen.

ANWENDUNG UND WARTUNG10

- Für diesen Antrieb sind keine Wartungsarbeiten erforderlich.
- Ein einfacher Druck auf die Taste ▲löst eine Öffnung des Behanges aus.
- Ein einfacher Druck auf die Taste ▼löst eine Schliessung des Behanges aus.
-  Wenn der angetriebene Behang sich bewegt, drücken Sie kurz auf die STOPP Taste. Der Behang stoppt automatisch.
-  Wenn der Behang gestoppt hat, drücken Sie 0,5s die STOPP-Taste. Der Behang fährt in die Zwischenposition. 

(Zum Speichern oder Löschen der Zwischenposition, siehe Kapitel §7).
Tipps und Empfehlungen die Installation:
PROBLEME MÖGLICHE URSACHEN LÖSUNGEN

Der angetriebene Behang funktioniert nicht.
Die Batterie des Funksenders ist 
schwach.

Überprüfen Sie die 
Batteriespannung und wechseln 
Sie bei Bedarf die Batterie aus.

Der Akku des Systems ist fast leer. Akku wieder aufladen (siehe 
Bedienungsanleitung) 

Beim Drücken auf die AUF-Taste hält der angetriebene 
Behang kurz an, bevor er nach oben fährt. Der Akku des Systems ist fast leer. Akku wieder aufladen (siehe 

Bedienungsanleitung) 

Der Motor lässt sich nicht programmieren. Der Akku des Systems ist fast leer. Akku wieder aufladen (siehe 
Bedienungsanleitung )

Wenn das Produkt weiterhin nicht funktioniert, wenden Sie sich bitte an einen Fachmann für Gebäudeautomation.

SIMU SAS, F-70103 GRAY (Frankreich), erklärt hiermit als Hersteller, dass der in dieser Anleitung beschriebene Antrieb bei bestimmungsgemäßem Einsatz die grundlegenden 
Anforderungen der geltenden europäischen Richtlinien und insbesondere der Maschinenrichtlinie 2006/42/EG sowie der Funkanlagenrichtlinie 2014/53/EU erfüllt. Der 
vollständige Text der EU-Konformitätserklärung ist unter der Internetadresse www.simu.com verfügbar. Emmanuel CARMIER, Geschäftsführer, GRAY (Frankreich), 10/2017.

LÖSCHEN DER PROGRAMMIERUNG9

Während der Vorgänge dieses Abschnitts (§ 9) darf nicht an mehreren Motoren gleichzeitig gearbeitet werden.

>>>>

9.1- 9.2- 9.3-

5 s

7s

9.4- 9.5-

2s 2s

9.1- Klemmen Sie das Solarpanel vom Motor T3.5 EHz DC ab.
9.2- Klemmen Sie die Batterie für 2 Sekunden vom Motor T3.5 EHz DC ab.
9.3- Schließen Sie die Batterie für 7 Sekunden an den Motor T3.5 EHz DC an.
9.4- Klemmen Sie die Batterie für 2 Sekunden vom Motor T3.5 EHz DC ab.
9.5-  Klemmen Sie die Batterie wieder an. Befindet sich der Motor in einer Endlage (oben oder unten), dreht 

er zuerst in die eine, danach in die andere Richtung. Anderenfalls dreht der Motor für 5 Sekunden in eine 
beliebige Richtung.

Jetzt befindet der Motor sich im „Lösch-Modus“.
9.6- Bestätigen Sie dann das Löschen des 
entsprechendes Motors an der Einzelsteuerung 
oder mit einem neuen Sender:  
-  Halten Sie die Taste “PROG” des Senders so lange 

gedrückt, bis der Motor 2x eine halbe Sekunde lang in 
beide Richtungen läuft (mindestens 7 Sekunden lang). 

i Der Speicher des Motors ist nun vollständig geleert. Sie können das Solarpanel wieder anschließen und eine 
vollständige Programmierung des Motors vornehmen (§ 2).

9.6-

1

>> >>

PROG > 7 s

2 s
7 s
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i Die doppelte Stromunterbrechung kann auch am Anschluss des Solarpanels vorgenommen werden 
(ohne am Anschluss des Akkus einzugreifen), wenn die folgenden zwei Voraussetzungen erfüllt 
werden:
- Der Funkempfänger im Motor muss im Standby-Betrieb sein (siehe § 4).
-  Das Solarpanel darf seit höchstens seit 10 Minuten angestrahlt werden (diffuses Sonnenlicht, 

Taschenlampe…). Wenn es länger als 10 Minuten angestrahlt wurde, klemmen Sie das Solarpanel 
10 Sekunden lang ab.

-  Führen Sie anschließend am Anschluss des Solarpanels die Schritte 9.2, 9.3, 9.4, 9.5 aus (mit an dem 
Akku  angeschlossenen Motor), bevor Sie zu Schritt 9.6 übergehen.

ANWENDUNG UND WARTUNG10

- Für diesen Antrieb sind keine Wartungsarbeiten erforderlich.
- Ein einfacher Druck auf die Taste ▲löst eine Öffnung des Behanges aus.
- Ein einfacher Druck auf die Taste ▼löst eine Schliessung des Behanges aus.
-  Wenn der angetriebene Behang sich bewegt, drücken Sie kurz auf die STOPP Taste. Der Behang stoppt automatisch.
-  Wenn der Behang gestoppt hat, drücken Sie 0,5s die STOPP-Taste. Der Behang fährt in die Zwischenposition. 

(Zum Speichern oder Löschen der Zwischenposition, siehe Kapitel §7).
Tipps und Empfehlungen die Installation:
PROBLEME MÖGLICHE URSACHEN LÖSUNGEN

Der angetriebene Behang funktioniert nicht.
Die Batterie des Funksenders ist 
schwach.

Überprüfen Sie die 
Batteriespannung und wechseln 
Sie bei Bedarf die Batterie aus.

Der Akku des Systems ist fast leer. Akku wieder aufladen (siehe 
Bedienungsanleitung) 

Beim Drücken auf die AUF-Taste hält der angetriebene 
Behang kurz an, bevor er nach oben fährt. Der Akku des Systems ist fast leer. Akku wieder aufladen (siehe 

Bedienungsanleitung) 

Der Motor lässt sich nicht programmieren. Der Akku des Systems ist fast leer. Akku wieder aufladen (siehe 
Bedienungsanleitung )

Wenn das Produkt weiterhin nicht funktioniert, wenden Sie sich bitte an einen Fachmann für Gebäudeautomation.

SIMU SAS, F-70103 GRAY (Frankreich), erklärt hiermit als Hersteller, dass der in dieser Anleitung beschriebene Antrieb bei bestimmungsgemäßem Einsatz die grundlegenden 
Anforderungen der geltenden europäischen Richtlinien und insbesondere der Maschinenrichtlinie 2006/42/EG sowie der Funkanlagenrichtlinie 2014/53/EU erfüllt. Der 
vollständige Text der EU-Konformitätserklärung ist unter der Internetadresse www.simu.com verfügbar. Emmanuel CARMIER, Geschäftsführer, GRAY (Frankreich), 10/2017.

LÖSCHEN DER PROGRAMMIERUNG9

Während der Vorgänge dieses Abschnitts (§ 9) darf nicht an mehreren Motoren gleichzeitig gearbeitet werden.

>>>>

9.1- 9.2- 9.3-

5 s

7s

9.4- 9.5-

2s 2s

9.1- Klemmen Sie das Solarpanel vom Motor T3.5 EHz DC ab.
9.2- Klemmen Sie die Batterie für 2 Sekunden vom Motor T3.5 EHz DC ab.
9.3- Schließen Sie die Batterie für 7 Sekunden an den Motor T3.5 EHz DC an.
9.4- Klemmen Sie die Batterie für 2 Sekunden vom Motor T3.5 EHz DC ab.
9.5-  Klemmen Sie die Batterie wieder an. Befindet sich der Motor in einer Endlage (oben oder unten), dreht 

er zuerst in die eine, danach in die andere Richtung. Anderenfalls dreht der Motor für 5 Sekunden in eine 
beliebige Richtung.

Jetzt befindet der Motor sich im „Lösch-Modus“.
9.6- Bestätigen Sie dann das Löschen des 
entsprechendes Motors an der Einzelsteuerung 
oder mit einem neuen Sender:  
-  Halten Sie die Taste “PROG” des Senders so lange 

gedrückt, bis der Motor 2x eine halbe Sekunde lang in 
beide Richtungen läuft (mindestens 7 Sekunden lang). 

i Der Speicher des Motors ist nun vollständig geleert. Sie können das Solarpanel wieder anschließen und eine 
vollständige Programmierung des Motors vornehmen (§ 2).

9.6-

1

>> >>

PROG > 7 s

2 s
7 s

9.1- Klemmen Sie das Solarpanel vom Motor ab.
9.2- Klemmen Sie die Batterie für 2 Sekunden vom Motor ab.
9.3- Schließen Sie die Batterie für 7 Sekunden an den Motor an.
9.4- Klemmen Sie die Batterie für 2 Sekunden vom Motor ab.
9.5- Klemmen Sie die Batterie wieder an.

Das Löschen des entsprechendes 
Motors an der Einzelsteuerung oder 
mit einem neuen Sender bestätigen: 
PROG-Taste so lange drücken, bis 
der Motor 2x eine halbe Sekunde 
lang in beide Richtungen läuft 
(mindestens 7 Sekunden lang).

Befindet sich der Motor in einer Endlage (oben oder unten), dreht er zuerst in die eine, danach in die 
andere Richtung. Anderenfalls dreht der Motor für 5 Sekunden in eine beliebige Richtung.

Jetzt befindet der Motor sich im „Lösch-Modus“.

Das Solarpanel kann nun wieder angeschlossen werden, der Antrieb ist auf Werkseinstellung zurückgesetzt und muss neu 
programmiert werden.


